
 

 

An die 
Eltern und Erziehungsberechtigten der 
Klassen 8 Realschule 

 
 
 
 
 
Elterninformation über das Betriebspraktikum der Klassen 9 im Schuljahr 2025/26 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
in der Zeit vom 20. – 24.10.2025 findet das diesjährige Betriebspraktikum der Klassen 9 statt.  
 
Wir bitten Sie, Ihr Kind bei diesem wichtigen Schritt auf dem Weg zum Erwachsenwerden zu 
unterstützen. Selbstverständlich stehen auch die betreuenden Lehrer*innen Ihrem Sohn/Ihrer 
Tochter mit Rat und Tat zur Seite. 
 
Bestandteil der Vorbereitungen auf das Praktikum ist, dass jede/r Jugendliche sich den 
Praktikumsplatz selbst sucht. Teilweise wird von den Firmen eine formelle Bewerbung erwartet, 
meist genügt aber eine persönliche Vorstellung oder ein Telefonat. Sofern eine schriftliche 
Bewerbung vorausgesetzt wird, erhält Ihr Kind Unterstützung durch das Fach Deutsch.  
 
Wir empfehlen, das Praktikum bei einem Unternehmen in der Nähe zu machen. Je weiter entfernt, 
desto schwieriger wird eine persönliche Betreuung durch die Schule. Ihr Kind sollte bemüht sein, 
einen Praktikumsplatz in einem Beruf zu erhalten, der den eigenen Interessen (auch im Hinblick 
auf die Zukunft) nahe kommt. Nicht erwünscht ist ein Praktikum im elterlichen Betrieb oder in 
einem Betrieb, in dem ein Elternteil arbeitet. Ebenso sollte das Praktikum nicht in der Einrichtung 
stattfinden, in der das Sozialpraktikum absolviert wurde.  
 
Das Betriebspraktikum ist eine Schulveranstaltung. Daher sind die Schüler*innen über die Stadt 
Freiberg unfall- und haftpflichtversichert. Die Anwesenheitszeiten in den Betrieben richten sich 
im Rahmen der Jugendschutzbedingungen nach den dort üblichen Arbeitszeiten. 
 
Mit diesem Schreiben erhält Ihr Sohn/Ihre Tochter zwei weitere Schreiben an den Betrieb. Der 
Inhalt dieser Schreiben wird mit den Schüler*innen besprochen. 
 
Bei Fragen stehen Ihnen die betreuenden Lehrer*innen des Fachs WBS (Wirtschaft / Berufs- und 
Studienorientierung) sowie die Klassenleitungen gerne zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
T. Kuschnier       M. Stickel  
Realschulrektor       Organisation Berufsorientierung 


